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Die „Laibmhcr Zeitung" lrsch»i»t, mi l Ausnahuie

5er Son»« »ud Fcierlage, täglich, und lostet samnil

dtn Veilage» in» C o > u p t o i r g a n z j ä h r i g 11 ft.,

l» a lb jäl> r i g ö fl. 50 kr.. »lit >!l r c»< band >>» Oo»N"

t^ir g a i i z j , 1A ft., h a l d j . <l ft. Hur die Iuft , l !u»g

in's Haus sind h ^ l b j , 5U lr . mcln'zu cntnchlc». M i t

der P u ft ^ o r t u s r c i g a u z j . , unter .Nrcuzt'and >,»»

gedruckter Adresse 15 st., ha lb j . 7 st. ü!) l r .

I n s e r t i o n ^ qebü hr sür eine Garmond-Spalten«

j,eile oder ren ^ n i n , derselben, ist siir Imalige Vi»«

schaltnug « lr., sür 2>„alige 8 kr., fur.Imalige 10 lr .

u. s. w, Z „ dilscu Oebilhre» ist uoch der I»se:lio»e?

sltülptl ^'ci !iO l l . fi>r ,<«, jcdlSlualige TiüjchallilNg

lim;« ju vcchillü. Inser.Ue l'is 10 Zcilcn lrslen 1 ft

V» t l . sill H >1».al. 1 ft. 4U l r . sur 2 2'ial ».ni> 90 fr.

im l Ma ! (mit I u l xg l l f f des Insertionöstempel«.

Laibather ^eitnna.
Amtlicher Theil.

<3?r. f. l. Apostolische Majestät haben mit Aller-
l'o'chNer Enlschliepung vom Ni Nouenil'er o. I . Se.
Majsstai Fran^ l l . , Köni^ l'eidrr Slz'lieu". z»»i
Obeisten-Inbaber des 12. Ublaue» Negimrnls zn er.
muoen uno alleranä^igst anzlioidne» gevuht̂  daß
dieses 5leglmeut künftig Höchstdessel, Naunu zn füh«
reu habe.

S l . ?. l . Apoll ollschc Majestät dabs» mit Aller,
döchster O»tschlisl)n»g u^m 1>!. Oklobcr d. I , den
l. l. Kämmerer und ^'egalionsrath Ferdinand Grafen
'̂ou T r a u l t m a n s d o i f f . zum außeroideulllchen

Gesandte,, und bevollinächtigteu Älinislrr lim groß-
herzoglich basischen Hofe allerguädigst zu ernennen
geruht.

Se. k. f. Apostolische Mnjcslat lial'ei, mit Aller-
höchster Eütschlilßimg ,!<!l>. Schüülnllüll 7. November
d. I a» dem Domk.ipittl zu Di.ifovar zum Dom.
Icklor dcn Dcmkaiüor ui>o Tit t l l i r - Probst Ioyami
Nastov i« ! , zum Doml^iüor deu Domlustos und
TitullN-Al't Ma!l'ia(< M i h « I j e uic li»d ^um Dom
Kustos deu Kalhedrnl.'?Irchi0mkl)>l und Titular Abt
)io«m S u k i c «ilttl'^liäc'i^st z>» rrneuxril ^crnl't.

Nichtamtlicher Theil.
Die Vertrauens Kommission

fnr Kram.
S i ß n > , g u o m lil). u n d 3 1 . O k t c l ' e r .

V l l .

V o n d c r A u f s i c h t des S t a a t r s u b e v d i e

G e m e i n d e .
(Fo r t se tzung . )

§. 03. ^Dic Aufsicht ül'er die Oemeiudc u»d
„dereu Wiiksaiukeit steht zunächst dem k. l . Veznkö?
^amte. dem sie unmiltell'ar uuiergeorduc! >st, in l l .

Instanz der k. k. LandeSregieriln^ und iu l l l . Inst<inz
„dem k. k. Ministerium deS I i i n l i n zu.

„ I u dicslm Instan^l'zu^c sind auch die Veschwlr
^dln und Reluise in GcunllldclUigellgeilylileu cinzn'
„l ' l ingeil uuo zu erledi^üi."

Wurdc n,wcrä»?cl'! au^cuoniins».
§, <N. «Die Aufsicht »eö Sl.ialcs ül'^r die

«GemciKvc liat zum Z>u ckc. l><'ß riefe ihrer Vci l im-
«mnnli «m uatinlichen Wir luu^t te ise, ohne diesen zu
..ul'crschrellen, u,'!rl!,ch cittsprechc und ihre Anfgaoe
,,im uberlia^ene» Wirkilngelreise ordenilich eriülle.

^Zn exseln Ende ka„» das l. k. ^ezirfclami i»
„alle GemcmoeoeN'aiii'luu^cl' Ei,<slchi neümlo. scn
^Vl'rsauilnliin^eu imo Ve!.'Ili!lUgcu, d«-̂  Gcinc,udl.
„misfchiisscö durch eineu ^ll'^eordüettn, n.'!>chcr, ol),ic
„ai l dcr AoslinlNluug The,! zu nehmen, jederzeit das
„Wor t ergreifen darf. l'ciirol)!, n. ^ l i f l larul igru unc,
„Rechlferli^nngeu, so lvic die ^oil.'.ge vo» Urkunoru.
«Nechmulgs» und anderi: ')IllsU alwli !au>eu. den
„S iaud der Kass.igcdaruug u,,c' der Gef^äflöjül 'rüug
„der Glmeiu^c eiulr Uiittisüchui^ »ntelzllhcu. uuc'
„menu rie Gcmcinde u„giachtel au diss.ll'e crgau^e
„ner M'>hnnn^ oder E i i i lunüng i,i der Ve>nachlas'
«siguug ooer Velweigcruüg iluer Pftichtersüllung oder
„>n der Äuaschreituna, üdcr ihren Wirkungöfrels ve l '
«harrru solUc, 0l> zur Erzielung rcr als> hl,!aßi,jc',

Iusoferuc di,scr §. sich des Ausdruckes ,.U » t e r.
s u c h u u g " bedieut, eine Uulcrsuchil»^ aoer eineu
l'iezu uorlmlwencn rechtlichen Aülaß uoiauoslpt. wäh»
reuo es sich yier zunächst um das Auisichterecht der
Staat^^erwaltnug handelt, zufolge wclchem eö ihr
zusteht, sich uou dem Zuslanoe der Geschäftsführung
und Kassagel'anlng jedcrzeii die cutspiccheuoe Uehc»-
zsllgung zu verschaffen, wurde es für augcmesseu er-
achtet, statt dem ol)igcu Ausdrucke die passendere Ve-
Zeichnung „P rü fu i ' g " zu suhstituireu. Was «her oie
Schlnßlicslilnmnug diescö ^ . detlifft, welche der Staa ls-
Verwaltung in dem hlzlichneleu Falle das Necht ein-
räumt, dic zur (5rziclung der gcsehmWgei: Orduuug
„ a u f G c f a h r u u d K o <leu d e r G e m e i n d e "

zu treffen, sc» wurde in der Erwägung, daß es un-
billig w.ire. die Gemeinde für die Gsmcmbsl.'c»lstel'nug
verantwortlich ;u machen, llüd d«'ß die Veraut i rwl '
ln,'g nich dein alj^eineinen Rechtoplinzilx uur den
Schl!ldflags,,!>eu treffen s.'?i,i. ^on der Versammlung
l'ss^losslU, l'en e,,r'äl»'!ls>! Ps.ffii^ dahin c.^zi,ändern.
l>ab er « a n f G e f a d r u u b Kos ten drü S c h u l e -
t r a g e n d e n " zu lauleu Hal's.

§, til). „Namenliich bat das PezirlSamt in
,)A,!sl-hnug deS naiürlichlu Wirsungokreije^ der O , -
„meindr ai^er der den >, f. Vekördlii schoi, dei den
„oorangshe»dsU einzeln,» ^sstinimunge» diescl G?^
..meino'l'rdniiüg N'e>ie!l lü'^släumteii Iu^erruz rnS
„ iV 'ch i , deu Voll^u^ l'0» OsMlindll'sschllisseu zu un»
^lersageu. u'euo dlescll'e» geg»'» das Gcsel/ oder gf^
„^sü l'lsoudeie Auorduuilgs» velsto^eu. oder we»»»
„e(!! solche für daS Iolll^sse der Gciueiude offrul'al
„„achtlui l ig flüdel.

,,)IlUi' sann das V ^ i r l s a m l aus wichtigen Grün^
„den die vö l l ^ f Ausiösnng des Gemsindeailslch,!sses
„und die eulsortchfode» Mahregelu z»r eiüstireiiige!»
„Pl-sorgnng der Gcschäsle bis z>n' Wal)! d,s neueu
^Gs>uelndsau?schuss,S l'ei der l . k. ^mideslegieruug
^,n Antrag dringen, wclche darül'er eulscheldel."

Um einliseils die Autooomie der Gtmeiude möa.«
/ichsl z,, <l,'al'ls'!. Il's/chc t'I'llsl»!!! »lchl tl'lchl sell'ft ei«
lieil <l)l<,ll l-l,)l»e» Züterssse llaHthsili^l-» Vtschlxß
fasse» i l ' i i d . mid da sindsissslits der Geiullndevorsle«
hcr zufolge des §. l i i ohnehlü vsspftichlet isl. s,»rn
selchen Veschlilß zu sistüen und ^ur ^ennlniö drS Ve-
zillainteS zu bringen, so l'irlt es d i , Vvsammlung
für migezeigt. die Ingereuznabme des Veziisamles in
einem solch,,, <Me nicht vou AmlSweqeu. sonfern
»ur üher Antrag des Gemeindevorstehers eiulrsten zu
lassen, und daher nach den Worien „ o d e r w e n n
,S so l che" deu Beisaß «ül'er Alltraa. des Oememoe.
Vorstehers" riuzuschalteu.

D<i ferner jene wichtigen Ursachen, aus welchm
der Ausschuß aufgelöst werden l a : i u . nicht allen» von
der Ansicht und dem Antrage des Vezirfamts, abhäu»
gen. sondern vielmehr dem roftichen Ermessen der

Feuilleton.
Klastenfurter Briefe.

(Schluß )

^ Hie haben neulich sich uon ihren, ^lagenfnrter
Korrespondenten nl ' l r die erhebeudeu FrierÜchkeü!'»
l>cr,chtcu lasse», womit die Selundiz uud Delor i lung
unseres allgemein a/liebleu und geehit^n Inhelpl ie-
sters. des Nedakleurö der „Cam i l h i a " . H m . H . M
M a y e r , begangen nnirdc. uno ich l'in l'eulc in der
^a^e . rioc ähnliche Soleniu'lät zu bsschllibc». oei
welcher dic aiifl'psrrilde Treue i» «incm schivrre», dem
Wc'hlr der Menschheit gewidmeten Vc,ufc Ul'n der
allerhöchsten Gnade S r . Mn j , des F^iscrs hrlol'»«
wnrde. Man feierte nämlich am (i. »„o 7. d. M in
dem hiesigen Eltsabethmerinnen . Kloster ein höchst sci.
tenes Doppelfcsl, welches die Iub i l i rnn^ der ^ ,au
Oberin Christina Stecher und l>er Klosterschw.st.l F>.ni
Nosalm vull Teufenbach. die Einkleidung zweier Ka „ -
eidatinen. und die Dekorirung der < r̂au Oberin. .n,i3
Anlal< ihres Jubi läums, mit dm, Ve,0!s»slttliiz mil
der Krouc durch Se, E^elienz u„sercu Herrn S ta i t
Halter, z»m Gegenstand halle. Am 0, fand. »»i l r
den üblichen Förmlichkeiten der leplgenannic fes,l,chc
Akt S t a t t , wobei Se. Erzellenz der Heir Siaitha!«
ter Freiherr von Schwiß„ igg. unter Anheftung oc,
alierhöchsteu Ail^eichnnng an die verdienstvolle I , , .
bilalll iu e,ne sehr herzliche und ergreifende Ausrrachc
richiete, worauf der hochw. Fürstblschof. Dr. Valen«
tin W i e n i , dieselbe beglückwünschte und einige dan-
kende Worte der l iefn'gl i f f l i t tn Hrmi die Fcierlichklil

beschlossen. — ?ioch wcihevol^r. wsij li»em glööe^
reu Kreise von thlilnebmeuosu lino audächligeu Zeu-
geu zugänglich. wlN' der kirchlichs M ^ ^ fo i ^ rn^ü
T>igcs. wo die bcidcn Obgcnannicll i h ^ vor Kl) I.! l '-
ren abgllegil» Ordens - Gelübde crneuerleu lind z,vei
Novize» das Oldenölleio ,rhlllt<'n. Vei dieser Ge-
le^enbeil llberzengleu w ^ l>"s abe,l»als von dcr. wabr-
hafl selienrn uno mächtige» Rednergabe unseres bo-hw,
Herrn Füü'lbischosö. deff n von begliitt i lem Chrülus-
sinil dnrch,,Iühle Wcnte in daö Iuilclsts des >va»lel.
niülbigeil Menjchenhci^!,'!' l ' !a„gs». lils er die hol'e
'bedentllng des frouliucn Verllfe»?. welche», die (Kinzn-
kleirenden ssch für immer zu widmm im Aegriff wa-
ren. schilderte und sie nochmals aufforderte, in das
weltliche ^beu zurückzukehren, wenn sie denselben
nichl m,t voller Scclc uno aus einer Ueberzeugung
ergllff lu halten. Die a > » ; - »no btdcuiun^suoll.-n
Zneniolneu. womil die kaiholische Kirche, solche Akie
uerherrllchl. n,a,i'len neben den salbuiigsvolieu W o ^
leu des hochiv. Hcrrn Fülltbischofö. welcher unier
zal»lre,cher Assl!l!»> die htl'llgc Mesft zelebrirle. aus
c>>e zablllichcn Ain^ichligeu in der sleunl'lichc» und
festlich prangenden KlolttrkiliHe eineu mächiigrn. nach-
maligen Eindrnck. Emc reiche Miitagstafel >n> Klo.
stcr, welchc Sc. ( i^el l .u^ der Herr Sl. ' l tbal ler »nc>
bochdessc,! fürstliche F'.mi G,mah!i l , mit ihrer Gegen'
wart t'eebrleu, uud wobei uel'st dem lwchw. Herrn
Füi^lhischlif das Domkavilel. so wie die engeren
Freunde des Kouveules geladen waren. bildete den
Schluß der selleuen Dopelfeier. welche m,t begcister.
ten Toaste» auf Se. k. k Apostolischi» Mi jestät , Se,
ElzsUeuz den H.'Mi Vtailhalier. ulid hochi'tsssu'zrau

Gemabl!» . den bochiu. Herrn Fürstbischof, die I u b i -
I.inünncn und die Kane>!t>all'm>en endete. Der O>t
selbst, wo diese feierlichen Handlliugeu slattfnndeu.
ist für uns K!agcnfur,tr svezilU durch einen crlmlch«
len in der G>schichte OeslereichS, gefeierten Namen be-
sonders theuer. da die höchslscligc rurchlauchtigste
,^rau Erchrrzogiu Mar ia Anna dieses Kloster gelliflet
lind de» größien Theil ihres Gebens in demselben zu-
gebrach! h.'l. Die bolie Frau starb a«f ibrer. an
das Klostei^ebäude sloßeilss» uud für sie llgrudS , l -
bauleu Rlsioeu> (wo j 'ß l der hochw. Herr Fürstbi-
schof semen S't) l> t ) uud liegt iu der Kloslergruft
beiglsepl, — Das Andenken der frommen uno ruild-
lbäligcn Daine wiro von dlM Konoeot alljährlich am
!!). November, oem Tage bcr l). Elisadeth. durch
i-iuc feielllche Todleuililsse zelebrirt.

Wir babe» hcute deu clNeu Schnee, welcher sich
gleich schubhoch brei: macht. Er i''i aber nicht wie
e>» anmntlnnrer ^, ihnach!sg'»ß unter, w^nu auch
kaliciu Sonnenlächrln gekommen, sondern wie ei»
,,rolle»dsr Ha»cl) des W'n le rs . welcher sofort seil
üclagerung^nstan!) prollaiuirt. Der Himmel ist grau
llud uehllch. die Alpe» können sich k^lou iu ibren oerb-
steu Koniureu sichtbar machen. — »>"N fiüchtet er-
ichrcckt a» oen Ofen . un> Leib und Herz zn erwär-
men. Das i.'eßic »alürlich durch die Vcrichle über
die erhebenden S c h i e r « Feier», von deueu Die Zel-
luug'U aus alltu Enden der dewohntln W l l t über-
stiölneu. ?lun. auch wir haben ja unsern Theil biez»»
beigelrageu! — Freue» w,r uus d.sse,l >no scs Gei .
! les. der vou Schiller genährt, dic östellllchjschen
H.rzen dliichglüht.



«O«H
^andesstellc anheinigesiellt bleiben »nnssen. so erbieli
der Schlußsa^ dilscs ^ n.'chslehendc Fassnng:

„^ ln^ wichiigen Granden tann dic p^liilsa'e 5.'an-
„leüüclle dcll Genieiiu eaui?schi>ß a»flo>e>; in dieseüi
«F.Ulc sin» lie lnispiech.n.-en Maßregel» ;,!r c i iü^
„wellige» Vcsorgnn^ der Geschafle bis zur -w.ihl d,v
„nll»ell Gcmelndeanösi'osse!? von eemselben zn iresfen."

^ . i iv. „Ei '^ iso »l'l't l'sül Ve^iik^anne bezng-
„lich ces ül'erl,«,i,e»en Wirkn,igökieises der Gemci,,de
„namenüich cao ^'tcht ; n . gegen die Mitglieoer der
„Gellicind.uoislchnlig. sl'wic gegen die Angesttllten
,,dcr Gemeinde wegen Pfiichloelleßlli'gen unl Ord-
„nnuge^rafen l'ls zl» N>0 f!. »nd gegrü Diener alich
„mit 'ilrleslslrafcn l>iS zli l 4 Tagcn ucr^igeben, nach
„Nmsläiiden aber auch Mitgliee-cr der Genilixdcvl'r-
„st,hll,>g ibres '.'Iiiü^c! ^ l el>lsei)cn nnd übel Haupt do,
«ilblitlagenel! W'lk»»gokrc!s gan^ oder lheilireisc durch
,,voil ihr bci'lellie Organe vclscben ^» lassen."

I n V-rmlsichtignng d»s Un'slande^, daß nach
den von rer Vclsammlnüg gcfaßicn Beschlüssen »ichl
»nr eer nheriragcne, st'nrer» auch der u.uürlichc Wir -
kn»gvl,cis der Gemeinde selche 'Ängclegs!,hcltcn uiu-
saßt, rncksichllieh welchen die Miigliedcr. Veanne mir
Diener der Geineindcuorstehung alö öffenllichc Org.,„e
<il>zllschcn lind zn behandeln si»d, nud d^ß somit die
clllüichlirßenoc Verui'ling auf den übtitragenen Wi r -
ll>ngi>kleiö in diese»» H, nicht passcnd erscheint, daß
serner die in demselben erwähnien iDrclinngosttafen
z,i yoch bemlssen erachiet wnrde,,. »no daß encliel'
ler Eütießnng voill 'Anite oder Diensie nach den hier-
über sür I. f. Veamle li»d Diener bc stehe »den Vor-
schrisle» in dcr Riegel die Slle'pendirnng vor>n!i<zl!,ic-
l>cn l,'»U. dcs.vl^!) oic Pirsal i ini lüi i^ 0cm '.^nslihliu^cn

»T.ic' Vlzilks.ullt kliilü Mtt>!lie0.r c>cr G^Ml-i,!!?!'-
„Vc'r j lcdn»^, sl'wie Vcainic lino Dici irr ocr Gl--
„ntc'i'.oc'AilN.ililll >i.'s^,n Pft l^ tv l ' r l l l ) , in^! l i mit O r ^
„mmgosttm'cn l'î ) ; i l 20 sl. ^ ! c ^ ' „ »no ^lgcli D i l '
„nei' 'A'.ml l'i»< ,>ll (i T'igcn ocN'äligl'il. Trc t l i i
„Gli'ii idc «.'in, a>l^ ivrlchcn Glicocr l̂ cr Gl iu l inor -
„Vo is t .y l in^ . 'Uc.imis 0dcr Dic i l l r n îch dsi, ^eslNli-
„chcn '^c!N,l!!!!i!»»jcll il,ncs '?!<nl!« c>dn' Dienstcö zn
,>sll<'pl>i0!rc» cdrr zu ciilssyrn si^c'. w H.u die vor
,,.jc>Vt)t<' Vcdöroe U'r Anil >ll ha,>dll»."

(7vovtsch»»g s>,'l>',t.)

Korrespondenz.
T r i e f t , l ^ . Nliucui^cr.

r Vcgülü'ligt vl)>n pv^cht>.'l,'llslc!> Wi l ier f^uo
gl'slcnl o<iü ^lichlu^igäliziiiij) 0l'r vcrsll»llj!,n Fimi
^c'nsl.iKt!^ l». : '̂»!'<r ^t>' t t , oic «ni lcr Schil'clic l>,o
!><). ^cl'cücj.U'llö »in schlmco. cc»l Wohllliull ll»i) ocn
«oclstiii tH!.inc!'ll!gf»0c>i g!w»ll.'lsi! Vcl'cil schloß. I »
idr >st line ocr l'eslcil dl l hicsl^lü ^nu i ^ i uo,l llxs
^sschlcoc!!. lmv cie al^^'l!ill»c Hochachtlili^. oi» sl/ ron
l,Iil!l ^c l lcn ^slil 'Ü, l».ll'äil^lc sich l'ci il)!sN! ^cich.'»«
^»s^.ul^lllü. o^ö z>l reu ozirch allgnllsliie Tycilliayinc
ttro^nnMil ^ ihör i , ocrcn wlr uns hier evlillitra tön
nell. Eo war abll, ^erii^c auch tUö ol> ocr Hillülicl
ftlbsl o^s M' l l i l c , o.lö ocr cdleil V^lslorl ' l i l l i l s'olgls.
lil^ünsli^sil »»» lüitcrsiiißcn wc>ltte, so ycrrlich »ilid
plcichluoll hlittc sich das Wcttcr grslallct, so mari»
lind slvaylclio l'licltc t'ic Sonne hcral'. — Hclltc »U'cr
Mäot unscrc licl'c V>.'ra wicorr ans Ll-tt'tüklästtll. ^ n ,
i!ause o>r Wochc hat it)r wiloeö Wüiyen mamllHfacheö
Unhcil a»^s!!clUi l)».l Dä'v lr a!^'0cckt u^o ^aiülnc
el»,',>slürzt, '^älillie aka/lnochcn. <^>>r'k>lndclal'cr uol-
gsllfscii »no auf ocn zllr ^ ta l ' t sü!,)rc,,l)l!l Straßci,
a>l dcsollocro <u>0gcscl)tcn Puil ltcn Holz- u»o itodlcn-
!l,'a,̂ ->l in Mcilgt »mgeworfcn. A»ch auf oer 2c<
l»at sic uicl Unglück angcuchltt lll>0 liianchcr Irauvi^c
BlVlcht ilt sln^clalif^u.

'W>e in Vcnroi^. sc> yat glcich^sili^ allch hicr die
Ioce Wlüz l l gesa^l, cillcn SchMcr-Vcrtii l zli griniren,
ocssril Bcsllcdcll radin ^hen soll, Gssclll^leit zu för-
dlV'i u»o llncll Mittclplll ikl fnr di.' ocischirrcncn V>r-'
snchc in pslilschcm Gcsan^ llno Mllsik zu pfts^c». W i l
lial'cl! l'icr sch^n l.^rschicc'clic Vcrcmc aliflanchcn uild
sich wirrer ansiö>cl> ^lschcu. uon dcm'» dlcscr ric Psi^ge
»llilschcll Hl's^»a/s, jl>l,r dic 'Nnöl'il'llü,i o.r Mi,sik
u, s. >v. anslrtl'tc' Mana/ l an liinr^chrndcc Tl ic i l -
,,ahme >rar gcwöhnlich dcr Grund, c>cr dilse au uno
si«r sich sl) lödlichril Vcstvcdun.iell nicht (lsta>^u !icb,
L ie I r c c , ci»r» Vcrci» zu grnnoc». d.r A l l c O zli
ucrcim'N lrachlc. w . ^ oic pi.si^cl, Dcnischen erreichcu
»lud evslrcdcu lonncn. dlnfte oahrr nicht so uu^lilcklich
scin. Uü0 »ach^lu auf oicje Wcift ourch G,sauq. M M
lli.d Vor t räg t Zc i tun^ l , nno Vilchcr. Vällc uno Kränz-
cheu fur Zcocrünninö Gcichnmcl ^csol^t wcrdcu dmfis.
könntc wol)! Licht dil zilr Sichelu„g oe^ Vereins »ö-
llii^r Tl)lll!,al'Nle ^cfiüiocn wlrocli. Vci ocm iili^I.inl'-
lich Mlgrsllilgcll liuo uilljlonllhlichlil ^clici». lveich.^
lu.nl yilr f i k ' l l . lvärc l in sc'lcl>r Sammclplinkl ul.,n
glrßrlu Wcnyc.

Oestcrre i ch.
W i e n . I lnc M.ijsslal ric Kaiserin M a r i a

A Una habcil zur innercil Allöschmückung der liculn

Psailkirche zü Ca'.'cdo (Vszire (^^l idünia) 600 fi.

M i e l l . Ihrc k. Hoden dil' dl>rchIlNl>h î,lü>' ^>ai>
E l ; h l - l ^ i l l S o p l i i c I,al',ll zur Vcrtdsilunzi au ucr-
»'ü'üüllicllc »!l0 ar^'cllöi! l.sä'l) l,, l ^ ^ i l - g l r ni id o n e n W i t '

!l'l'n n»o Waiss» a,ll ^'lllcvl'öchstcll Oel'llrti!f.slc Ih l c r
M^jisläl ocr ^aiserill ü»o zugleich »nn l). Wcil)>>achls-
,!l'l'i!l) !0.'> st,. s>.'n.uc ^üch ll,>o Wäsche an ocu Grün-
oer dilscr lUitclslu^lilcic'sp.'iic'lu Franz Alilon Dan-
nill^cr guädi^st ül>»'rMeu lasst».

— ^l) l f kais. Hol)tiicil der ruichla»chll^fte Herr
lKrzlttrzl,'^ Fcidinauo Mat' lull) l̂ lc dnrchl. Frau
E r ^ ' c r ^ m Cl>ar!oi:c wcrdcu wadreno !yrli< Ällf«
e,,tl'n!lc»l üUs oec H scl Madeira zu Fil,!ch.il w<.'I),icn,
niio sind ocßi'ald roi l H m c des öüllleichischru Kon-
Nllalc^ lind l^lii pcrlli.pcslschcn ^anocol^hoidci! l icni!^
'Ul'tt'ercitliugcil lj.-lroffc,!. Nach dem Progrc>m>u.-
dürft»» ibre k. Hol'cittl l alich oic Azorcn l'ssilchl-ü
llud Aliöftn^c nach cen kaii.nischcii Inst i l l machen.

— Der Gem'-mper^tl) der Stai ' t Wien l>at ii,
sciiicr Si l lü i ig uom ^. d. M . dcn VeschluÜ l)cf,nn,
Ihren E^ellcnzcll dem Hkrr» F.Z.M. Frcil)crr» von
>f i-in p e >l und dem Hcrlll F.M.^!. Frciycrrn u. V c-
n e t ' t k das Elnciioln^crvccht der Sladt Wie» z»
^'lr!cil'c!l.

Deutschland.
Frankfur t , 1>'. Noo. Nach Eröffnung der

'Uli i l^l 'öla^sipui!^ l.'0il> l 2 . ^ i ^ t l ' rcr k l . öslerr^ich!-
>che G<sandte an, ler pränoirsüde Vcvl'ümächii^te l'.i
der Vnnd!^!iii!>tävf!.'>i!!nisiion uni'lDl'sls^uillianoaiit d»r
Fra»kf»rtlr Garnison, Fcldill.nschalllicntenanl Nittsl
", Schlucllin.l,. ;n r u i ' l andes» Bl i l i lüamnH abderli-
feu »nd d,r stillieü^e ziv.iic Vsuoümächti^tc lici d r
gedachleu ^oniiuissioll. Generalmajor Freiherr 3 lz -
lowor:) o. T)0l".jä,'!l). zlüll ftl'asu'il'lndcl! Vc l 'o l lmä^-
tigtlu crnannl. sowie z»r U^bcrnalnue deü Ol'erl'c'»»-
inando's oer l ' issi^l, Vn»ocötlllppcu l'cüininit ivor-
oc» ist.

Ei> erfolgte '^lsch!i:bnal'l!le l'il'cr utrschiedcue Vn,>'
d.sfcNlliig^-^n^sl.^eul/li lcil n„o sodanll Al'slimm»!iH
i'll'sr dll l oo» mcyrcrcn R^isnm.icn in der Sißxn. l
ooii» :!l>. u. ü)i. ^c!ttl.'ll» und oo» dem Mi l i iäranc-
schuß l)cfül!l'0!tc!e!> Antra^ auf Nevision der Vnndec!-
kl'ic^om'assnnH, oilll^-iliäl,^ l'cschlosstn lvnide: die
Milncukonnnlssion zu dllNiflva^cn, alcll'ald die ^ i l » -
cc^llicgv!uerf'>ssnu^ siü^r sos!i,same„ P l m u n ^ zu u>>-
lcv!>iel)c>l und sich .mf c>c» Grlino devstldcn l>alomo^-
lichst ^lltachUlch zu äuücv». ol> und welche Acnprnm
^t» ail Dllstlbcu sie fur ull l l i i^ ciachie. um oi» e»l<
sorechl',!dste Vl iwexdui i^ oer Wedrsraft deö Vilndcö
;il disstn Schul) zu sichern,

Endlich u'urde z,,r Äl'slilUllili!!^ ül»cr die A ^ -
schiißailtra'ge in err klirhsssis^e» VmassilngSau^l. '-
^enlicit g schlitie». i,< dcr.ll Fol,;e sich sälliuültche
Htimms!« obwohl nnt>r Hcruc'rliel'uug dcs uou den
linzelneil Rsgiclnn^en eu'^cnommllleu unschicdcüril
Slandvnnki ls z» dc>u V'schlnsse ^clelnigls», diese 'Ali-
.;,l<'g<-nl)tit a>, deu t'ltreftVude» Anöschuß züsnel^nwci-
, ,» , a» irelchlll glllchzeil^ die a^sgcl'ellr i l ^ l ' l a zn
gelangen l'al'e»,

Itnlieniscbe Htaaten.
M o d c u a , 10. N^v. Der Dikiator Farini bat

Dioden.» ucllassc». um sich uach Bologna zl> l)sgcl>en,
wo er die 3t''gllrung »der die N^'uagna lll>er„cl)Ms»
w,Il. Er hat fola/noc Proklaillaiioil an oic Noma-
gnoleil l l lass.n:

M i l o l l g c r ! M ' ! uollem Veitrallc,! in Enie Zn-
,>si.,ll,!^ lwlr»s!.>ms ich die zeiiw^ll.ic Gciualt. welchc
dleVel i r r t l - r des Volk.^ «ilir lU'erlr''gln yal'e». Dic
Gea'iLl'eit, d.'st f. in > i l i > , l c z îsch«-!' '"l inem Vc .
.l'issen ml? dem E l l r i ^ n l'csteye" ^ '» '< ' . ° " wir ge«
„isius^astlichc Al'sichien. a/mcinsch'N'ülcht .^unte ha-
uen, flößt mir Mull) ci» , uno so wird anch u»,erc
'.'lusdaurr cine gemcinschasllichc sti» " » d , luco» lö
Noil) ! l " » . auch die Kühicheit. Das Veilralic» in
>i>,se> Reckl uud i,l oic EifüllllUss uon I ta lnng G, -
schiekc» üäyll meine Hlcle zu j^oer Prlisilng. D t r
^'/,N Tl) . i l mcioes A'lstycnö l>rul.'t aus ^nch slldst.
il^inc Ml l l 'ürgcr, nn^ lu d>r M' i l '»»g ' »ic I l ' r als
cylliche Männcr »> !^ alo P.iti oi.» Yegt: daü ich mil
g.ül^r S.cle tomme, nm Euck » ' ' ^ N>äsle» zn y>l^
sen. dlc Sch>vl»rlgfcllcn »no Gef'^ren zu l>s^^>ü.
Vcrgcl>c»ö uml,üli.u u,>se>c Fcü'de uns m elu Gc«
ivcl'c uo>' V l r kump lmg ln ; l'lcsc aemeülen Waffen
weroc» a» oc» fesse» Vorsape». der drnolrlichcn Eii ,-
lr.icht. der Disziplin »»o der l'ürgerl'chen Siälke z.r'
splittern, Enropa weiß, daü I l , r ,Na!yol,ken scid uuo
oer Ftllchc an>,cl>öit. wie die ztatholileil allcv anon»
N'üionen; al'.r daß I l ' r alZ Italiener anch lH,>rer
Galion augcl'öre'l lrollt, I y r »rollt I tal ien angcho-
vüi, wollt cö vsiih.-idigsil mid zu »ciucr Wohlfal'ri
mit oer OlMrdermirl l l igrcit und uiit oer l̂cl»c uoi,
Sohne» l)cilra^el!. Diese cele» Gcsnhlc hat Gott
stldü l» unscre Vlust gclegt, sowie in jcuc von a l̂e»
andercn Völkern, und keine Regierung darf sich oie
Hmenn dcr öffcnllichcn Moral »»0 ocr öffsnilichl»
Orduilng ncnncn, welche die Valcrkuidüllllic ver»
oamml. rie Auölidnng rcr ösfellllichen Tugelldc»

uerlmiderl und auch die Priuattugendc» zu ersticken
smi't, I l u woltt uicht mehr, a!« was alle zwilisirten
'l'ö!kcr gewellt und erreicht haben: Gedanken. u»d
G^wlsstnsti"hs!t. l'ür.ierliche Glcichlieit lind dic Al l^ -
l'il'llng der Gi-lmosaps. w.lche die Grixidlage des ös«
fl'nlll.-l'!'» Nl'ch!c^ drr gn'üen N.itioü lnloen. il'el.t's.
gefnl'rt von iln',m glorieich,',! Ol'e,hauste. ihr Vlnt
fnr »no vergosst» hat und uns einlnd. ,n,ler Vl f ior
Emanlit l^ Vl'nner die Soldaten der italieniichen Un«
adhängigkeit zn ftii,. l,,„ späier freie Vürger unseleö
'«aterlaildes ^n werden. Envopa ireiß. daß es I la«
lien i>en Frisde» wieoergewiiüien ka»n, wenn »ur
^lallen den Itallcncr» l ' l lü ' t ; Europa weiß, daß wir
bereit sind. die ersoldcrl,chs,i Vlilgschasten fiir die
Ruhe ^li gehend ahcr cs w,iü an,l ' . oaü die Vö^er
der ?l'oma,,ua. sowie ihle ^.'»gmnlhigkeit »„h Ma'ßi-
,,»ng sich als frnchlloS erweisen, sich >.i.i)t „ichr untcr
das Joch l'fngen. sou'ern l'loil die Gciechliglcit und
Ohre zur Nnde zichc» werden.

Geg'lien in Modcna im 3talll'nalpalast. !). Nouem-
kcr l8 i )9.

F a r i l» l.

Frankreich.
P a r i s , <6. Noobr. Der diplomatische Vrllch

bringl es nlit sich, daß, wcnn ziuei Mächte, dic im
Nriege mit eiilander verwickelt waren, nach geschlosse-
»cm F>'l>'den die sibgeosochenen amtliche», Psrl,'indnn-°
.I?,, wieder ailfnel',llsn. si^ gleichseitig il'rc r lspf l iwt, ,
^'saiic-tl-ll erncnnen. li,,o an ein,»! und Vemstlhen
^age dissc Erm'nnnng onrch il,r offi^islles Plait ver-
öffentlichen. Di'mznfolgf lief gsftcrn ans Wirn die
!el giaph-sche M l d n i i g l'ier ein. es Hal's den Tag
»,"vor Se. kaissll. Majestät die Eihelning des FnrNrn
sliichaid v. Meltcrnich n̂>n Votsch.ifier aiu Hof der
Tliil'-rien unisr^cichnct. und Fürst Mellernich »unroe
^ngewicstn. davon dem französischen Kal'inet .ssenntniü
zu gcl'en. anf daß da« nämliche st,lenö des Kaisers
der Fran^'ssli erfolg?. Na.tdsNi Freil'slr v. Polir^
gliency sich eulschlosstn hat. voil der diplomaiisch.',«
Vanfl'abn dl'fiiniiv sich zurüekznziel'en. erwählte ^'. Na.
»oleon den l'iöhn'i.ien G<sandlrn in Verl i i l . MargniH
dc Moxsticr. ;n scinein B^ts1,af!>r am Wiener Hof.

Nach welteren Nachiiä'icn oon »der T n r o ' ' V a i
hahen die Ailamilen sich anf i>nc Hmlpist,id! ^urnck
gebogen nno l,ere,tt sich das französisch-spailische Er^
^dilionskoiv,) zur Uehrrwiilternng vor. Die Nieder«
lassnng ;n S ' i g i ü l befand sich in gnter Verfassung.
D.r ,tton!rrc>p!mral P,if,c w.ir in Hongkong ange«
lommcn „l,o soiNc in den erste,, I.i^s,, krs Oktol'erH
das Kommando vom Vizeadmiral N'lgmill de G ^
ül'lii!!!» lil'.rnel'me» . welcher sodann nach Frankreich
znrnckühlen woMe. inn Mil te Dezember in Paris
eintreffen zn können.

(Großbritannien.
L o n d o n , ! 7 . Nl'vl'v. Der ,.G!oI'c" und die

«Til l leo" l'eirael'ten Vnoneoinpagni'ö (l'mvfshlnng als
eine Ein .ü ' inng. als sine saliüel'c 'iln/ünl'ling der
Solio^räniläi^rselite oo» Seiten des ^ö'»ig6 Viktor
Emannel, gegen lnelchc eine Einsprache schwer denk-
bar sei.

S p a n i e n .

M a d r i d , 1l). Nov. Die „ssorrcspon." schreibt
ans Alaesir.,6. 2. Nov. :

„ M a n sag<. daß die Fahrzeuge in diestn» Hafen
nch einer Sch'luopc nnier englischer Flagge mit W>,f.
sen nno ^/ i iulüo» für Taxier !'e»1lmn,i, bemächiigt
haben. — D>c Gcner.'lfonsuln von Portngal . Ve l '
.,>>!, Schivede», den Ver. Ska len nnd Ncaoe! sind
a»ö Tanger l'ereus m Oldraltar angelangt, wo alle
ihre Staatsangehörigen vor il»neu ei„gelroffen wa-
re». Es sind keine Europäer mehr z», Tanger, als
der Neptäslntant nno oaü Konsnlaipersolla! Englands,

Türkei.
Konstantinipel, l>, )iuvember. Vely Mascha

luird gan^ l'csliiN'»! ^»n» Ges>iuotrn >>, Pl i l lo rvonünt.
I m Mlnisttrinm scheint sich vollkomiucne Ein,rächt her-
Zustellen ^ !»» Divan bereiltt sich eine heilsame ^' aklimi
v0!. Die Pforte beklagt sich lel'haft über die E i n -
f a l l e der M o n l e n e cz l i n e r. die ,ul! Vorivissen
T"<ini!o's en'l'lqt sein so.len.

I n P o d s t l ? r i ; ; a l ind katholische Gräber c,ll^
w-ibt worden — ei,i Vor fa l l , d.r doppelt beklagln,.'-
»uerlh ist, weil er zwischen Griechen llnd Naihoüken
anf tnikiselicü! Gebiet statlgefnnden hat. »nd die mo-
han>eda»!s>1,eu Behörden hernfe,» sind. zwischen stiei-
tenden EhriNen zu entscheiden. Die Sache wi ld sol-
geilderillaßen berill'tet. Der griechische V-schof Mons.
Mclentios war anf einer Diö^sanl'creisnilg am 24.
Seplember na.l' Podgori;;a gskoinmen. welcher iDrt
wenige Tage vorher von dein katholische» Bischof
Mons, Eiliieia hesucht worden war. Die Vevölkcrnnss
besteht großcntheils aus uichtlinirten Griechen, unter
denen nur sechs lalbolische Familien wobnen. die slit
einer Neihc von Iahien ihre i.odtcil in unmillelbarcr
Nähe des griechischen Kirchhofs begruben, ohne daß
uon irgenociuer Heitc l)er jemals die geringste Em<
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wenduna. gemacht worden ware. Am 26. Sept, alnr
l'cgal» sich der griechische P rä la t . a» der Spihe der
griechische» Gemeinde, an O n und Slell>-. uno ließ
nach einer Nede die Kreuze alls den katholischen G r ä .
de>n r,ißeu nnd die Gial'steinc zertrümmern; al^
Motiv g^b er a » : die lallwl'sche» Glälier seieu auf
dem Gel'ieie dcs gliechischc» Friedhofs gelegen. w.,s
als ei»c (5,'lwlihung nicht länger gednloet werden
könne. Veinrikl muß werden, daß der kalholische
Visch^f 'M^us. Cinrcia auf eine voiläiifigc Aufrage
slch mit grostcr Mäßigung dahin ausgesprochsu hatte:
die kompetente Behörde solle die Geluct^ftag«' erledi-
gen; f.ille die Entscheidung ge^eu die Katholken ans.
so wcrdc cr sofort stll'st für Verlegung der Grälicr
sollen. Als nichtsdeslow,uigsr der Gewaltakt verüut
word«"., w.n-, eippeltirtc er an die kompetente V.l)örde.
deren Spruch >v,>!» schein! ich gegen dru griechischen
Visch^f .n'^fallcn dünte. d.i dieser inmilten sciun' Ge
mcini-l sicl, »ichl unhr f>'ir sich'-i' hält. Nnt,r den l 'e^
llnch'/allcil k^lüolischln Vergstämmeu hat der V o r z u g
grobe Alifregung liervorgerilfeu. Von Seite der öster-
rcichischen Konsular!.'chm'?en und energische Schritte
zurWahrl ing derNechtc dcr Katholiken gemacht worden.

Verulischte Nachrichten.
I n A v i e n l)»u sich ein Verein unter dem

Namen «Zionverein" gcdildet. der n.ich den vorlie-
gende» St<it»ien l'ezwrckt -. „Die möglichst vollendete
^luolnioll»^ ocü Mä»ne> - uud gemischte» C'.'ore,?, durch
Studium uuo Aüfführni'g geeiguelcr. vor^n^^weisc
religiöser, wie auch weltlicher Cl '^r^l .ssompositions».
unter tlnlulichster Zun.'endung scincr Tl'äli,,kcil und
der Erträgnisse rwn Auffühvungcu zur Förderung uuo
Nülllsiüttllüg von religiösen und Humani tä t^ Ins t ' tu -
lionen." Der Verein zädlt l'cre,tS 1(1l). tl'eils nuler-
sti'lyrnde. lheils a»oül'lndc Mitglieder, .uud hat de»
Prerig.r Dr . A,'olf )>!Iinek znm Präsidenten, lind
H m » Iü l iuö Sulzer zum (5^or>:>,>ster ge,l'äl!ll,

— Die „ W r . Z i g " »eichte!: I n deu, F c r n ^
korn'schcn G»ßl,»ausc fano a», 19. d. M . in dcr
Movge»stünde der Gnp dcr Pliüthe zum Eizl^rzog
>ttarI-Monumel,t Ht.nt . I n dem gr^Ps» Alel,er Fern-
kl'rl>'<<, in wllchll i , dae Monument lNl,'dellilt wur^e.
wiro iu di.'sl-m Angeul'lickl die schöi, ciftli.le Kol^ssal-
Ilalne so w it znslinlmrng.sfl)t. ,i!6 ê< vor der T ra»^-
pomrung derscll'.n m.f den äußren Vurgplah möglich
lit. ° - Untcr den Vll'!,c.^l'isft» . die eulw.oer schl'n
fcrtig si»d odcr z»m Gosse rordcreütt we ld .n . de
l»sikl imin di.' k î̂ ss>)Ic Vü'le res . ^M. Gr.^ftl! R « '
dcpsy fl'lV ^' a i l' .1 ch . l'sl's,! (5lssl!V!l!!^ lul l psl ,1Vl'ft.
len 'Nilf lnelkiai l iksit church,,lf>",!)»! w l i l v r . lnio l>ic Oyl'i<>
sVnm dl>? ^icssc! MoiN!,üe!!!lö für Tri^st, die zum
G»ssc uorl'sreitet wird.

— Dieser Tage ^og ei»e ^ismlich zadlreiche
Zigenoerl'ande. aus Uügari'. nach Si'deichürgcn wan»
veri'd. aus dcr Strasse zwischen ^lauscodurg und Torda
ga»z geun'lll'llch dal'i». Vci cincr walachischen iDrlsch^f!
angklaugt. l'egll'l sich Eüier der schwar^eii Na lu r l ü "
der zum Richier hineiu. nud wiüft l t und j . immlN.
dab rr frank sci u>!d sofort stlidc» müssc. wen» lbm
ter Nichlcr nicht augen^Iiltlich rinen Trui 'k Wein
g i l ' t ; rer nnill id'ge Ma»n d.U uichis Eiligeres zu
lbun, als scll'^ i,l die Scheukc ^u laufeu. um das
llbtnsll lteude Naß zu l'ole» ; wäl'ren? dem al'er gclu
^ l schwane Vorsche l'er. c»lwe»del Geld nnd was
>o»sl lu'ch l» dl-r SchüelNgfs't deim l'cl'äl'i,!su N>ch>
ltr >̂l füildeu ist, nxd verschwmoel; die dal'in ziel>c«de
Gruppe wiro uatürl>ch ^'om li. ' l l ' t» Dorf verfolg!,
l">üll!l)!t< llüd uinsl oisser auch der » T o ^ l i a n l c " e,u>
^lckl' <ille!l, was l'Üfl <illsg Suchen »„d alles Wcu>
^ » der Taschcu lmo Fspe» dcr '^niire. „ichl eiri Sech>er!
'sl l>ei oer gauzcu Wlsellschasl >'uf;»nne,»!,, gsschivsige
t>t»m die gtl loli l luc» Panfiwlsn des Ilicht,»^, Schl'u
wolls» die Sücheüdcil von il ' ism verlNl'lichei! V l -
N'ül',!, <ch^ll)sil: 0a — o Zu fa l l ! kollert ei» ^'.nl'
" l o t uc»m Wa.ien auf den ^oden her.i'.'. zeipl.lß!.
»>»0 ln,s dlmssll'e» rollen f,l»le!nds S!! l 'er,uü,i^u
l.'tr<ilis! Nun »iinliil luuürlich d,e Uulersüchnu^ ei»e
nndcre We»d»»,^ y,cmi, w>>l> s M ^ f , . d.iß die Wa>
ac»st.i»^>, Dlni ' ic!» ,,»d ^si le. l ' i^er d. r . ^ r s.,.,.

m.5gelwl',t >md mit B.n.suc.en . . . , , , , . „ . s j . . ' " ^
Ali^>,zc»ge dl>',eö Vc'rf.üe? vs.sich.rl o.-.u ^ , ^
vari Közlöny". d̂ >ß namentlich ein n.'ol'Ili.lcil'l'sl N».
delwalfer uorl'a„dcu gewesen sei. d, r . siilichf.iil^ «»<,.
glhöl i t t , l'Ianfc Goleslücke iu seinem Bauche l ' l l ) ^
l'ergic. W.is mil dicsln schlaueil Söl'ueu i5gz)l)tc,iz
darauf gsschehcl» sei. ist nickt seliwsr ;n nratden.

- Der Gasthofl'l-siper Vaur m Zürich l'al dc„
'^»fsrcn^Ges.indteu. welche I'li ihm gnagl Hal'.,,, für
dle lO )^^, i^» i!'»v6 Aufsitthallss eiue Nechüung vou
^ ' ^ . 0 0 0 Fscniffu ül'ergl'l's». Dcr Frieoe ist um die
><"» Preis imiurr »och sehr wohlsVil. wen» liü — e i n
dal,ell)«stlr Friede ist.

— Die Republik Meriko l 'a l . nach eine,,, <in
bie kaiserliche Akademie der W'sseiisch.ntsu in Wie»
gelaii^s,, Schlsil'sn. den V>sch!»ß g r faN . dem Fiei^
Herrn Alciauder v. Humboldt «ol, seiiur velf^che»

uuo rüdmeuswerlyen V ldienslc um Amerlka duich
seine Neiscil uno die Älschreil'ung de.icll'cll, lnilteül
welcher er zur Kenntniß des ^ ^ u ^ o und seülcr Schaß«-,
lind l'csoudlls Mcl- l 'o. ; (?ic>l Sp>n,iens) so nncudüch
viel dcigl lragcn. un2 ô> sciucr boheu Wissenschaft,
n»egeu w.-Ichl-r !l!M eie gan,l' 'i^eli ueipftichiet l ' le idl" :
uuf don erste» 'plapc v^ii '1'ieriko ei» D.nkmal aus
Marmor <» i.',«'l'c»ügl^<c zu slße». wei'h^ld l'ernio
die nöthigen Aunrägc erfolgt sind.

. „ Am 14. d. M . wa> ^0l,om> oon einem d,ch-
ten. gelliichwarzen Nel'rl heimgesucht, der »ur au'
Mo<in!,le i»'ü lichtere Gia» yiin'il'ersp'elt^ al'er auch
dau» uoch die Feruslchl am etwa lil) Schritte l'e-
schläults. Es w.n der erste ordentliche N.l'e! dilscö
Wi l ü l l ö uno semer Halt»älkl,,kell wegen el» .in^ge-
zelchnet.S Er.mol. i r selucr G.nllll lg. t i r l'aüe sich
ul'ligeus ausschlicßüch in der Siadl festgesepl. We^
inge Meile» vor ccrs>!l'ci>. in RichlUl"^ uuo S y cn>
Hai» z. V. schlc» die Sonne lullig »»o w.nm.

Neueste Nachrichten und Telegramme.
M ü n c h e n , 20. Nov. Gerüchlwcisc vcrlaulst,

am 2U. d. M . weroc hier eine Konferenz der M i u i -
stcr mehrerer M i t t e l - uuo KIc,l'!'taatsN slaüftude»,
nm eine Verständigung ül'er schivldende Fragen zl>
crzicle».

M a i l a n d , 14. Nov. Anno,'! ist zum Gene-
ralmajor uud Nalio.,lil^,nde jtommaudallleil ernannt
W0l0c».

V o l o s s n a , t l i . )^,^. D>c Brigade Modtua
lvird uach C^'lolica verü-nt. iro sie die Dluisioncu
Mezzac.'po uno Roscni aolöst. Niminl uuo Bologna
sollen befestiget lvcrorn.

T n r i n , ^7. Nov. Glsleru ill einc loscainsche
Depulalioil l'ier lin.ietroffe». beßglclcheu G.üll ' . i ldi,
lvelcher l,>,ch eüirr Ulnerrcdnng »lit de» '1'eiiüst, ri>.
u>,ch der Rounigna zinücküMle. Ein kgl. D l k r . l »c.
gcl: d<lö Systein der Be>c'ld»»>jcn dlö c>!pl>,'!»al,,che»
Personale.

P a r i s , l ? . Nov. Die (iioladnng^notc au die
Mächic, welche am Kougr.sse The'l »ehmen solte»,
ist von dcm Fi'irsttu Meticroich ledlglr: mmdeu u„d
ixn die Z!l>l,mm,l!,g des Kcnsllö »rhallen. M a n legl
S r , Majestät fol^enoc wlchii,,« 'Aiorle >u dru Mlluc>:
«Ich >lehc eö vor . mit Europa gegeil (5»g!m>i). alo
l»lt Englauo allein gegen Ellroo.i zu sei»" ! Finsi
Meilernich dat veulc in Compiegnc mü dcm K.nur
uud den« (trafen Waleiröki e>»l lauge Konferenz

S ch l, >l ^ !> .i >, ^. Ofll'l». i. D<s Eyiocil li u ls iv i fc»
alich dli l a,ne>!l.,ulsche» V r r l r . ' g ; sie uel iucl^erin o>.
vertragviuäßig versprochlne Och'ouilg der Hase» S>uau-
low uno T^uwan.

v o u d o n , 20. Nou. Der yeulige „Observer"
m,Idet. elnc föimlichc Ei»ladu>^ k u g l . i n ^ zum Hkou-
glesse s.i uoch »icht aiigeloinmsl!. s^ lieirsche inzw,'
scheu groütl, Vclkchr iu ocr Diplomaile. Oalic'alri 's
Demissiou s.l freiwillig ^ <ius Pa l l io l ie iuus . fügt
dcr «Oliselvlr^ l'inzu ^ - erfolgl.

B a t a v i a , 9. Olwl'er. Der Oeucralgouvernlur
ist erkrankt; sll»e Erscpung wird f^ir drmgend glh. i l -
t ,n . Eine Erpedilioil wird glge,, deu ,el'e!lischen
Stamm der Beui im ^'aule des Moimlö lil).zel>en.

Hur Schiilerfeier.
Auf dem Nüi l l i wuroc der lUO. Gel'iirlSlag

Schiller's, wie dic «Sch"yz> Ztg." laichtet, «vou
den ^sliten lwn Ury. Sch'l'z^ „ i w Untrwalde, , " ge^
feierl uno l'eschlosic". ^clu Sänger »cs „ T e l l " und
der Tdalen der U'selM'z ^'» Ml/lyrnsteiil siue Gr
dl'Nllasel zu sspcn.

^ou^ou u.',n mei'l die einzige Stad l Eugl.ni^s.
die ihr Lchillirfest l'egixg. ( is !ie„en h,»le auch von
Bradford und l.',mrp0?I FelN'crichlr vor.

gandclg- und Geschäftsberichte.
W i e u , ! 7 , Noo. ^ B e i d e r vorgestslil N.ittg^

l'.il'ls» Vl i l^snng der Füist Sa! in Nsiff.-rschlid-^^ul
rirll'se wurdt» die folge»"« grosse» Tr. f fsr ge^'.
gen! Nr !)7 72 l gewillut 30.000 ft,. N>. 4l).0.'il

qeiv 4N00 fl Nr. 64,3:w gew, 2000 fi, Ne, «2,4«5
,„>d « i , 2 N s,ew, ^00 fi.. Nr. 8^ .2^N. 72..'i29,
lo. ' i l :« »Nd 7.'i,862 gkwinuen 200 fl.. Nr, « l « 7 1 .
«3.2 l i t t . 49 3 0 4 ; 20 3 8 2 . !!ii,.'i6U. 81.86!!. 47.Ü73
und 41,?.')/ g w>»ue» 120 si.

T r i e f t , <8. Noolir. (Wochender cht) Kaffeb.
fur Avprovistoüirnngeu uni' einige Speditionen nach
der ^'lli.iutc ziemlich iu Rio mW S . Tomiugo ver
kehrt, Preise sleigeud. Znckcr g«st. für den Con-
sum wcuig gsk.illft, Preise ftcu. Pfeffer ohne A,, ' -
^erung tin Preiss l'ei k l . in lm Gfschafl. Vaumwolle.
amerlk. weg^n der l'el»ai,ptetsii Preise wi id jeder Kauf
schwer. I n leuant. Qual . kamen wegen l»,r Erll-ich-
ternug im P>eise einige Aufträge für die beuachbal-
len Spüiueri-ien zur A u s f ü l l u n g ; Mako ftylt in gu-
ter Q u i l , . Pleise fur mitte! nno ord. slüt> bis jetzt
noch g/I>eim gcl'allen. Rollic Nosinl» eiw,'s ainmirt.
Oben so Sul tan inen, die ll'cilS für den Erport . l l ' t i ls
mr Speknlaüo" ^ek.nifl wuiden. Prr se rl'unö l'öher.
Schwarze 3losi»cu befchränkleö Geschäft cl'iic Vor-
r<,lh. Preise stationär. Korinidei, zismlich zu mwer-
äuderlen Psüscu verkauft, Weinbeere» slzil. kuapp
uud zn höhercn Preiscl, etwas verlallft. Datteln
Alexandria animir t . Pre,se weichcul'. Feigen Gala-
maia l'inreichend verlouft und elwaS gestiegen. jcht
l'estshcn Besitzer auf l'öl'er» Fordcrnnglu; Smyrna
wenig Geschält; Apnlicn hillrelchenl' zu höheren Pre i -
sen fur gute W. i re. lie fehlt, gemach!; D.' lmaliei l
w 'ü ig Umsap, Preise bedaupiet, Agrume» knappes
Geschäft wegen Mangels an Ware . Preise deßhalb
lwlier. Mandel,, ziemlich zu flnderu Preiscu ver-
kaufl. Gumlui fest «l'er l'eschläulter Vellehr. Oel
sedr aniini i t und »euerdiogs gesliegen. wegen bcr
foltd,n!sr»den N.ichiichte" vo" den Plodukliousorten;
d,r Ma,k l schließt fest mit Neigeuoer Dueeuz weqen
M ' ^gs l ^ a» l-i^'ouililel Ware und -vegsu rer t'ol'tn
Holl'siunge» ker Bcsiner.

S p i l m s !,alio»a!sr prompt sel'lt .läiizllch. Preise
fest Uüd sh.r sl.'aenl'; rreuß. prouipt fehlt uuo ist l»e-
liln,p:.t. ani Visfeilnig flauer. I u GalluS uno Aliz»
z.iri l'.s.hlänkles l I .schäfl . für leßisre». auf .«om-
ul-ssi^l zn vollen Preisen gemacht. Hanf sehr lcl)hafl
^s f r . ^ t . Preise holier u»? <n steigeneer Haltung, weil
d"- .!>iu;s Ernte aiu Urspruagsollc bereits in bestimmle
Häudr ül'erge>,c>!!.^!l ist.

Auf rem Geireidemaikl wrrschle wc'Ug.r ^el 'e„.
doch detl'eiligle szch d,e Spekulation; Weizen wegen
de.' grringeu Vorrat l 's l'sschränllsl U,us.iy. Ma is
v!. l gefragt u»o steigend, zum Schluß sicni, Hafer
l'el>a„p>ft. i'eiu'amsü >>» q»t,r Hallung, 'llugekom^
„,s<l si«!' 600 Ht . M ' i ^ ! . «00 S t . H.'fer xno <<><)
Ht . ^.i»s,nl,s«.

(Hetreid - Durchschnitts«greise

Vi« Wiener Metzcn i ^ ' "
in öftll l. W.^hl.

. „ . ^ ^ . ^ _.. ^-.__ k l . l b ^ l l ^

Wt,,,n l 5. 2« ü 5 ,
«t.'rii ! — ^ ü.'l
tza^fruchl . . ! - ^ 6
G,r^ . . . . , ,,»
?»irss ^ ... s z«
yl!l>sN 2 ««» 2 l 2
Ha.Vl . . . . . . . X 3 l
l l u lüs l lß — - 4 .

Theater in faibach.
Heute. Dinstag !

„D ie beiden stacktwandler",
Posse in 2 Akleu. oon Nlstrcy.

M orgen. Mittwoch:

„ M e i n M a n n fleht aus",
Lustspiel iu 2 Alien von Vörustsi».

Hie > auf:

„TaS Bersprecken hinterm X>erd",
Posse nm (Kesaug.

Meteorologische Beobachtungen in La i t , ach.

>i», ' . ' . ' ^ 'sml . r u Uhr >^>,'q. - ^ l . i u " : l . » <"r, >«7 ichwach ! > i ^ °^—
2 .. '.'.'chm. . . ^0 .5? _, 2 . 7 , l-iVV, mittt lm, «.ich. l'cwi'M <» M)

2" „ « Uhr Mr^ , :<»" 5.7 - ^ '.<> <5l. <)5(,, .„itt.,<,„ trnl ' ,
-i ' . " " " " . ?-' ' ' " ^ - ^ l » .. <> mil l , !»,. «rubs 0 (,<»

^N .. Al't>. .'^W.N 4 - l . ^ .. l̂ . ,„i<tslm, »rubs

' ^ l - " « Uhl ^ ' i i q , ' ^A» . 7? ' . < » , , Gr. X(». mltl. lm, tl).>l>r. b,w^lft
- ' . . - ' < " " " ^"<»,,»<, ^ l . z » ., l)»s>. i „ i ! t , lm. tl ' l i lw. b.w0ltl <, <z«

^ !<> .. Äl'd. ^ 0 , ^ 0 ^ N . 7 . s, „,isf.,,n, tru!>,

Druck'mii' ^crla^ uon I^l laz v, Htlcinwayr H'zf. Ha»w«rg in >ialbach. -.'Vcramwortllchel Siedokteur: K. Vamberg.



Börsenbericht
au« e»m Aben^blaitc eer östcer. !l!ls. Wi tü t i Zeitung

W i e n , 19, Novcml'. ' ! ' , M l t t l i ^ s 1 I l l 's .
Die Et!M!»n».i recht l^lt, die <iffeftei!-,liu>se i>! alle» Rich-

inn^^n fei'i und N'.ilwnic höli>r. die Tendlii; ^»nslig - ^ Dc-
^is,n Vl'rl'.nivlN, zw<ir etw^s fest geh^tm, dl'lr . rch st<n>,r
c>li< gesler».

Deffentliche Schuld.
/V des Stlwtcs.

G,ld Ware
I » österr. V^hrun^ ,!! .','/« f'lr <0<> <l? 75 L8.
Auö d, Na!ioi»il-Äulcl,m z» ^,"/„ f»r W<» ft. 77.70 77 W
Vom Jahr, l5<ä>. Ser, >!. <n.''?,f>>r ! " 0 ft. —.— ^ - - ^
»I'lttalli^xes z» 5»'/, iur lft'i ft. 7l.75 ?l.85

delto <><^'/,"/^ .. ><»<» l'^7.'» «l^. -
niit Vei,l's, v. 7,. l>^l4 l lN<> ö, :i40.— l l ^ ' i , -

l«^i< .. !<>a „ !>?.— !>7^0
lf<.^ „ l,'0 „ !!<>.'<» !1<)7i

Voino-Renttnschlme z» ̂ 2 1̂ . l",!«li-, lU. i i ltt,i',l)

l j der ^ r o i l l i i n d e r .

Grlmdcnllasttmgs»Obligationcl«
v. ?ii,d. Oest,rr. z. ä'/, für «00 ft, 0 .— ti2 —
, Uxgar» . . , 5'/, « NW .. 72,7,", 73 .',<>
„ Te>». A.inat. Kroat. u. Slav, zu 5 ' / , f. lNO il, 7 l — 72 —
« Ga l ion . . z» 5°/, für »<>0 ft. 72.— 72.7.',
., der Bu^wina „ ü"/., » <«»1 „ 7«»,«» 7» —
„ Til l ' t i i t- in^li i „ ii"/« ., ><»1 .. 7 l , — ?l,«0
„ and. ,»irl'»i.,.!d!r „ 5 ' / , ,. »> <> « ^.'»,— U-l —

»>. »lr '^>>Il's»!iqs'Kla»sci l«»,7z».'»'/, l'> lM» ,1. - . — —.—
A k t i e »

5er wationall'c'ns pr. S t 5l>?.— 3»:» —
d. Kredit:Äii!i>iIt fiir Handel u. Gcwerbl zu

200,,.5. W. pr. E t 2>I.öi) 20:i «l>
d. >l,'ost, (^fo,!!pte-ci>.ssllschaft,^> 5«»> fl. iZM, ^>7»i,— i»7^.—
d. ,<l.iis mrd -Hl'vdb, l!»«l1 '!. ^>M,pr, S l . l t t lä — l'.N«.—
». S!>Lit<<'^!!>,!l' -«.scllschast j« '.'M» s«. ( i ^ .

l'dcr^U0,n. l'r, 3 t ^7»,— 270 5(1
>.,»«>»', l5!i,al>.tl,'B.ilü> z» 200 st V'M, »lit

l^O s>,(7U'/.> <z>» !̂l)!>i!ui pv T t , . l7,'i 7ü l?^^,'>
>> slid >w>odeulsch, V>rbl»dl>. ,ii!<> ,^.(^M,P S l . l i jü,— <A7.
>. Tl).is,^il)!li» 2U>» fl. 6 M . „ i i t !<»<) ,!. (.><>'/»»

Knij.Uilum; >,'r, Gt l i ^ i . — lO.> —
^, flld!. Staats-, Icmib.-veult. und (5<„ll^l-it^l.

<>!,>»>>. j > 20» ,1. 5. W. »lit «>» si, (^l 'V.)
Kilijal,!. lniiepr. S t l4N — l^V,—

>, Gr«jl,sti>si,icher (z>sl!ll>ah,l u»d Verg^ni-Ge-
slllf.D. zu '^00 sl. ö. U —.— l l « . —

>, sft. Dl>»au . D.nüpfschiffl <Äe>tllschast j i l
.'»<w sl. l>'^<, ,v. S t 435 — ^:»ä. --

b. ssterr. Lloy» ili Trieft i« .',(10 ,1. »5M. , . 230, - 24«),^
b. Wiener D«»lP,!». «st,'l.>'ss. z» ^M) ft.(iM, :^iN. - »^U,-

YHfandbr icfe
^.r 0>.U,r!^zu.'>'/. s> r U>0,l. . . ,00.— 10',—

N«j!l'!!>i!b.i!ll l0 j^hr i .^ , ! 5 ' / , I»r !<)<! ŝ . . «,».— »<l 50
auf ^ ' M , n.ll^'^^ir ^!l5'/., s»r !«^1^. . «»,.>) M>,—

der ^atil'ii.ilbaiifj ! ^»c'üatÜch,,i!.i'/, fur U)l»st, <()<>. —,

«»söst. W.ihl!,»gj»,lll'«l',n z» s,'/, ,ln «<»0 si. i»7, - d7 5,(»

>,r Ks^it 'Aüft^lt für H.,»d>I und (bewerbe
j» «00 ft, <^lir. Währu»^ pr. H:t, . . ll»0 50 l»)1 —

„ Do»lNl»Dampisch!!f>ahrl'Mscllschast zu
zu »UN ft. ( l . M . pr S t l(,3,— l „ » ä , '

« s t a » t g c n ! s i » » t c s e l l j a ^ O fl. i . W . . . ! ! 5 , — 38.HU
<K,l,rh',z« z», ̂ 0 si. l i ^ i . p r . S t . . . . » ' . — « i . —
E a l m . ^ U „ „ „ , . . . 33ü<> 3 » . —
P a l f f y » ^ 0 « « ^ « . . . : t ü . 7 ü 3 « 2 . .
«Hlary « 4 " .. ., » ü ü ) 2 « . —
S t . G , « o i s , « l ) .. „ ^ „ . . . 3U.^<1 2 7 —
W i n d i s c h ^ ä z « 2 0 , . „ „ . . . s . , . ^ 2 5 7/>
Wa lds te i n , 2U „ „ „ „ . . . 2 ' l . c .0 i i ? . —
K t g k v i c h » > " , „ . .. . . . l ^ " U ' « . —

Effekten- und Wechsel-Kurse
a« der k k ijffcntlichcn Vorse in Wien

am 21. Nlwcml'r,,' 1869.
Effekten.

«' / , MctolliqiltS 7>7<» ö. W.
5'/. National 5 , i l l !> ! 77.70 ü W.
Va'üaltie» ftu». ö. W.
Krltitastiln ^,,^.^0 ü. W.

Wechsel.
?lli>!,sl'»!g ,<»?. ö W.
L^lsl'i, l24,50 ü. W,
K. l. M,!!I<'Dl!f<itll! />.!<U l'. W.

Gold- ll. Silber-Kurse v. 19. Nov. 1859.
K. .ssrl'oen , . l 7 l(> —
K>us. ^ Ü > , < . r , l f « t t > ! N«io l 2 i ' / , ' / . ä,»« —

dt>>. R>nl»< dto s.K? —
^.N' l . ' ! 'D»«d'^ „ . . . 9,U4 9 . W
El'uveiaii isd^or ,, 1 7 1 5 -^
izriesrich«ft^l ..' . . . . . 10,55 —
il^uisd'or ^deutsche) ^ 10 ! 8 —
( i ü ^ l , Sl,'»,'clt!^»s „ . . l̂ i.i5
Rüssischl I»y',ri.i!e ,̂  . . ^ . 1l>i» —
S>ld„ , . ' l>>:l5<» —

„ Cl'UPVlls . l!i2.)ft '23.
'i'stllgl!«,', K<,ssa.A»w.l,>lln,ll! . . . , . ^ . l.ßtt

Fre,« de « Ä ü^esg^7
T)e" l l ) . N o v e m b e r l 8 5 » ,

l,^r, s. k. Te!^al.'hci,-Ii,s^etol-. u„d — H>. zadr>«>.

KallNiia»!,, vo» Tü'est — H>'- i2chagel, k. t. Beamic,

vol, iland^rasi. — Fl'. G lä f i " Altei»S, Herischafipbe'

sihcrili, von Ll,!ith.il. — Fr. ^,'ettcl, kalifma»,,,.

Gat l i» , vo>, Trieft.

Dci, 20, ,?>-. Ba-ei, Hei'sltMlil', k, k, Haupt-

„ u i " l i , vo« Wien. — Hl'. Peiwe, k. k. ^inieiischiffs-

tavla». l,'o>, Di^,<i>o. — H>. .̂'amprechc, Sped'lellr,

oe» S t Veit — Hr. Dessauer, Orlikei. roil W m l ,

l^'mb.r^, — Hr. Zcttcr, Nealilacciibesll)^-, rcl, Giütlr lo,

Z. 2038. (1)

Veachtcngwtlthc Iycigc.
Hi.riircl) l)vingc» >uir liüftr» hirsl^en Aufclilh^lt zur

gefälligen Pcachimig, l'iid ^ i^ ,> an. 0liß wir mii

clucm isichrn Sormmiu ilüscrlr rillimlichst bckliuulcn

tljllifthell Mlrikllte
hicr einige Tage verlveilen.

Unler uliscrcnl ^<'ger. dlirch ocsscn gropc Voil»

siäüdigleit schwachsichtige Psrjoül ' ! , jcder Ar t mif'6

VoülcmlNluf tc ^ l f r leoigt mer^c» köünc» , l' lsiüdtt sich

i,>^l)rsl?»dl'rc cinc AliSivali l gcfciülrr Uüd ll»^ciV,ß<tr

^ ' i ü c u ' und ^orguc l ic i ig lä f t r . dlc v,rmö^ic drr t.>)N

^crlrciidcte» ic>nen Gloöi l ias ic», i>»d l'rardciiet ü.ich

ccc alö vorzüglich anrrk.ni iNl i , und nu'iycuoUln Schlcif>

>irt dcs englische" Olnüslcn WaUlstoi». »mch geiiaucr

P rü fung dcö Sehuermögenö für das lcidelide Auge

enlsprcchrnd gewähl t , als hohe Wo l ' l l ha t empfohlen

weroen können.

VefonderS machrn wir aufmcrksall» auf ei»e gan^

oorzüglichc Ar t KoliocrstttioiiSl.nMcn, oi^ Adeüd« l'ci

^icht dem Aii^e jcoc Vlcndnng enl<,i>'l>cn. wodurch

jc lcr an ^lngrüschwächc ^'ei^snrc i« ki!r;cr Zc i t cincr

^cdculendcll Schwäne einhol'cn fti» w i rd .

Daß die Unterzeichneten alö Optiker zugleich

auch dic lds^reüschcl, ^enutüisse und prnkiischc Fcrüg«

ksil !,<i,!stchl!il1i der zlvcckmam^en. rein indioiouellcn

'^a»e u»o Zustande jeoeö A>,gcS ents^rechcndf» i l^al i l

d l l Glaser l ' lsißell. hiibc» mel'rcre sachkundige Acrztc

uno Okulisten dcreits n'N'mlichst »nlerkannl; auch da»

l,'en w i r hicrül 'rr clupfelUeiidc Zeuginsst der l)erül)li!>

lrslcn ^ In ior i lä t lN Tenlschl,inrü uorznweissn,

Ferner befinden sich zuner nüsrrn oplischen I u -

sllluncntcn i F e r n r o h r e uon uerschiedcncr Größe.

L o u p e n , T l . ' c a te r p c rs l ) e k i i u e fnr ein odcr

zwei Augen, die sich durch vorzügliche Oute d,r GIa>

ser auszeichnen. ^!o r g n e l t eu uuo V r i l l c n i» reu

elegantesten Einfassungeu und noch viele in dieses Fach
einschlagende Artikel.

Unser Verk.nifölokal ist im Gaslhofe „ ; u m (3le-
f a n t c n " , Zimmer Nr. 1. Aufenthalt 8 Tage.

Ferner machen wir darauf aufmerksam. vaL wir
im Veslye uon neuen S t e r e o s k o p e » sammt
Olasbilrern sind.

Dessauer L5 Komp.,
Ovtiker aus Stuttgart.

Z, 2^4. ft) , "

Markt-Anzeige
Ferdinand Gallestg, Beschuhungii-

Depot- und Privllegl'ums-Inhabcr auö Graz,
empfiehlt sich im gegenwärtigen Markt mit
seinen Erzeugnissen zur geneigten Abnahme,
M a r k t - H ü t t e Nr. 2.
Z. 1«W. (3)

Die gln.uis „ V o r s c h r i f t " zur r̂ schci,, tinsachl«, laltc»
Vcrcitl,»^ ciner qa!,z vl,rtr,ss!ichlN

tiefschivarzen Tinte
(Schreib- »nd Ki,'> irtint»), welche sofort t iefschwarz. leicht
auö der Feder fliestt, je älttr je besscr wirt> und alle dir «wder-
Iie», lhsu.rü S c h l v i n d e l t i n t e n l'lsciti»it das Psimd
s»l s»l,i» I Si!b.r„l!,'sche!, (c. ü^ .!tr«ü^> rhein.) — — s^wie
t> i l'>»>!l N>.^'te ,<» dl» verscyicdc»!» ^ndnn schwarzen,
blauen, rothe» Hchreib-, .Hopir- und Zcichnentin-
tcn (Alizaruttillten )c.) nty.üt sur ̂ l Thir. m« Fl, m
12 F>^!>l>?^ l Di l t>!t l» -,

fevinr! îe '̂raltisch-technoll'̂ ischc „ V o r s c h r i f t " ^»r

Siegellack-Fabrikation
»>ich den ».»estc». l'illi^'N» »"t, vrol'atestcu V>rl,lilt>nss.» i»
all,,! Farben, û ,'!» f>i»!l>>> ,< '̂»iq>?l̂ ck l'is zu>» ordinärste» 'Ua^-
lmd Flasch"'lack, 'l'ins^ll^ fiir ^l Thaler x, beide Pur-
schrisien zusammen fi>r .? T h a l e r n l<) Fl. 7n2tt Franse.

Z. 202-^. (i'.)

Der

Ausverkauf
meiner Schnit t . , Knrreut- und Modewaren, noch vollständig sortirt in allen er-
denklichen Win te r -Ar t i ke ln , dauert unter den eigenen Einkauföftreisen nur noch bis
<5'nde M ä r ; nächsten Jahres, wozu ich alle Kauflustigen höflichst einlade.

Ioh. Rrajchullij;,
zur „vriettaudb", Nr. 240 am Hauptplahe in Laib ach.

Z. 1972. (4)

Am 15. Dezember d. I . ,
erfolgt

die Q«'5i tS 2^lQ>»«U»V der

Diese Lotterie, welche nur 30.000 Stück Lose i, si. ̂ 0 öst. Währ. enthält, ist mit ^

K « Treffern v. fl. H « . < ^ ^ - 2 « . < M « , « < D . « s « D ö.W.:c. â ^̂ ^̂
und da laut Verlosungsplan j e d e s dieser Lose ohne Ausnahme

e i n e n G e w i n n M t t c h e n m n ß , so erhält man für die ausgelegten fl. 40, im

unaünftiasten Fall mindestens O«, 3« , 73, 8«p ßjnlden
öst. W zurück.

Das gefertigte Bankhaus hat dieses Lotterie-Anlehen, wobei im Verlaufe des
ersten Jahres V i e v A i e h t t N H e N erfolgen, von der Stadtgemeinde Ofen kon-
traktlich übernommen, die Theilschuldverfchreidungen (Lose) werden daher durch dasselbe
ausgegeben, so wie s. Z. die verlosten Beträge nach Auftrag ausbezahlt.

Wien im November 1859.

J. G. Sdiiiller & Conip.,
am Hof Nr . !N!>.

Derlei Lose sind, so wie D e p o t s c h e i n e zu Kredit-Losen, billig zu haben in L a i b ach bei

Mllner öl Mayer.

Gin schönes Wiener Billard
ans der rcnommirtcn Fabrik dcs Herrn Kni l l ist im Kolifenm
sammt allen großen nnd kleinen Ballen und Qnen's zu vcrtanftn.


